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 Gleichzeitig mit dem Erdbeben ist vom IngölfsfjalleinGletschersturzniedergegangen,währendvomSkardsfjallaufLandeineMoräneherabging.

 Auch auf der Island vorgelagerten Gruppe derVest -mannaeyjarhatdasErdbebeneinigenSchadenangerichtet.BesondersschwebtendaselbstdieSammlervoneiernandensteilenFelsabhängeningrofserGefahr.—EinSchiff,daszwischendenVestmannaeyjarundEyrar-bakkiunterSegelwar,wurdevonderdurchdasbebeninAufruhrversetztenSeedermafsenerschüttert,dafssämtlicheBalkenkrachtenundausdenFugenzugehendrohten.

 Viele Bäche und Quellen nahmen unmittelbar nachdemErdbebengelblichweifseFarbean.Dieäufsere(ytri)Rangä(Krumm-ach)stiegundwarwieeinscherbachgefärbt,dieThvera(Quer-ach)dagegensankbedeutend.EinzelnehochgelegeneWiesenstandenweiligganzunterWasser.

 An verschiedenen Stellen sind Erdspalten entstanden ,besondersbeiThingskalac.EinAnwesen,Thingstadahellir(d.i.HöhleamDingplatz),istgänzlichzerstörtundinZukunftnichtmehrnutzungsfähig.

 Endlich aber haben einige Veränderungen in demBeständederHverir(Springquellen)undLaugar(warmenQuellen,dienichtspringen)stattgefunden.SohatsichdieReyklioltslaugiBiskupstungumineinenHver

wandelt , der ungefähr alle Stunden zwei Klafter hochspringt.ImQuellgarten,gegenüberReykirimÖlfusisteinneuerHverentstanden,indessenBeckendasWasseretwadreiMannslängenunterhalbdesNiveausdesländesstehtundderähnlichwiederbekannteStrokkurbeiHaukodalspringt.DasBeckenistoval,zweiKlafterbreit,sechslang.EinigewollenihnsohochhabenspringensehenwiederGeysir,Augenzeugenaberrichten,dieWassersäulesteigenichtüber10bis12Ellenhoch.AuchsolldersogenannteKleineGeysirbeiReykir,dessenThätigkeiterloschenwar,wiederspringen,undzwarabwechselndmitseinemGegenüberjenseitsderVarmä(Warm-ach),demneuenHver.DiewarmenQuellenbeiVindäsaufLandsindden,undbeiReykiraufderSkeidsinddieneuenlaugar,diebeimersterenErdbebenentstandenwaren,beimspäterenmitsamtdemaltenHver,derfrüherdortwar,verschwunden.

 Vielfach wird das Erdbeben als ein Vorbote einervulkanischenEruptionangesehen,wahrscheinlichderHekla;dochsindkeinerleisichereAnhaltspunktefüreinenbevorstehendenAusbruchdiesesVulkaneshanden,derseitdemJahre1845seineThätigkeitnichtmehrentwickelthat.
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3 . Reise .

 So wurde KhotanauchderpunktderdrittenundletztenExpedition,dieam4.Mai1893vonstattenging.AnstattnachPolur,wendetesichDutreuildeRhinsdiesmalostwärtsnachTscliertschen,umvonhiereinenwenigerschwerlichenWegnachSüdenzusuchen.—NachdemderAltynTaghüberschrittenundüberdiesetzungdesUstunFig.8.DutreuildeRliins.Tagh,dendecktenArkaTagh,zumerstenmaleinÜberganggefundenwar,wurdendieGebirgsödenTibetsmitihrendürrenThälern,ihrenmajestätischenSchneebergenundmelancholischenSeenaufeinemneuenWegedurchquert,aufwelchemdieReisendenebensowiefrüherunterdemdringenden,unablässigenWinde,unterSchnee,NebelundscharferKältezuleidenhatten.Am7.November,nachdemman60TagelangkeinmenschlichesWesengetroffen,kamendieersten,halbwildenTibetanerzuGesicht;dieNachrichtvondemunerwartetenAuftauchenderFremdenverbreitetesichschnell,undbaldhattesicheineScharvonüber100bewaffnetenReiternsammelt(Fig.9),diemitihrenunvermeidlichenmühleninderHanddieKarawaneineinigerEntfernungstillschweigendeskortierten.Am1.Dezember,alsodreiMonatenachdemAufbruchvonTscliertschen,

 breitete der heilige Nam - tso seine gewaltige , tiefblaueWasserflächevordenReisendenaus;südwärtswarervoneinemwildenMeereglänzenderSchneebergeragt.AndenUfernlageneinigeelendeZeltezerstreutundringsumgewährteeinekurze,dünneKrautvegetationeinigenHerdeneinedürftigeNahrung.AlsoeinwegseinladenderOrt,vondemDutreuildeRhinssichumsolieberdemnahenLhassazugewandthätte,damittlerweiledieLebensmittelzuEndegingenunddieZahlderbegleitendenKarawanentieredurchKälteundHungervon61schonbisauf36zusammengeschmolzenwar.

 Die Nachricht von dem Erscheinen einer fremdenKarawanewarindessenschonweitvorausgeeilt,undeinentgegengesendeterBotewiesunsereReisendenan,anOrtundStelledieAnkunfteinervonLhassaausbaldnachfolgendenRegierungskommissionzuerwarten,welchedenschwierigenFalluntersuchenundverständlichdiePlänederverhafstenFremdlingeeitelnsollte.NichtwenigeralsneunStandespersonen,nämlichderVertreterdeschinesischenGesandten,dreichinesischeOffizierevonderhauptstädtischenGarnison,zweihohetibetanischeWürdenträgerunddreiLamaswarenmitdieserwichtigenAufgabebetraut,derensiesichübrigensmitgrofsemGeschick,mitvollendeterHöflichkeitundechtorientalischemRedeilufsentledigten.VoneinerMöglichkeit,Lhassazubetreten,konntegarnichtdieRedesein;selbstderVorschlag,wenigstensinDam,aufhalbemWegenachLhassa,einenlängerenAufenthaltzugestatten,wurdefürunannehmbarklärt,währendandererseitsDutreuildeRhinsdieForderung,aufdemzurückgelegtenWegewiederzukehren,trotzallerDrohungenentschiedenzurückwiesundmitFestigkeitzuerreichensuchte,wasirgendzuerreichenwar.DerZweckdesGanzenwaroffenbar,denReisendendurchWinkelzügeallerArtnachlichkeitaufzuhalten,mürbezumachenundschliefslich


